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Unterwegs 
Ausflüge, Exkursionen, Wanderungen und Reisen sind bei Landjugendmitgliedern sehr beliebt. Die 
Vorbereitungen eines solchen Anlasses nehmen viel Zeit in Anspruch und sind aufwändig. Dieses 
Infoblatt hilft euch bei der Planung. 

Landjugendreise 

Eine Reise beinhaltet verschiedene Ziele: Erholung, kennen lernen einer Region, eines Landes und 
der Leute oder auch Sprachkenntnisse auffrischen. 
Die Dauer der Reise sollte nicht zu lange sein, denn die meisten haben nur vier Wochen Ferien. In 
jedem Fall sollen die Wünsche der Teilnehmenden berücksichtigt werden. 

Bevor wir uns mit der genauen Planung befassen, müssen wir uns darüber einig werden, was das 
Ziel der Reise ist. 
Für Landjugendgruppen ist der Gruppenaustausch eine interessante Möglichkeit, bei der vieles 
miteinander verbunden werden kann. 

Die Ausschreibung 

Die Ausschreibung sollte mindestens sechs Monate vor der Reise erfolgen (Ferieneingabe). 

Es ist sehr wichtig, dass die Mitreisenden gut informiert sind. Folgende Checkliste hilft dabei: 

- Identitätskarte oder Pass? 
- Visumspflicht? 
- Geld (Landeswährung, Wechselkurs) 
-  Impfungen 
-  Persönliche Utensilien, eventuell Schlafsack 
-  Genaue Adresse, Reiseroute, Erreichbarkeit 
-  Sprachen 
-  Versicherung 
-  Was darf mitgebracht werden? 
-  Wann und wo beginnt und endet die Reise? 

An einem Informationsabend können Unklarheiten und Fragen geklärt werden. Ausserdem lernen 
sich die Teilnehmenden bereits etwas kennen. Sinnvollerweise informieren sich die Teilnehmenden 
vor der Reise im Internet über das Land. 

Tipp: Schlussbericht für Homepage, Social Media oder für eine Lokalzeitung. Besprecht bereits vor 
der Reise wer diese Aufgabe übernimmt. 

Gruppenaustausch 

Der Gruppenaustausch ist unter Landjugendgruppen eine sehr beliebte Art, andere Länder, Men-
schen und Regionen auf günstige Weise kennen zu lernen. 

Bei einem Austausch gibt es ein paar besondere Punkte, die zu beachten sind: 
- Mit der Gastgruppe frühzeitig eine Regelung über die Verteilung der Kosten machen! 
- Geeignete und genügende Gastfamilien suchen und diese frühzeitig informieren. 
- Bei Besuchen, aus dem nicht deutschsprachigen Ausland ist es ratsam, jemanden zur 

Verfügung zu haben, der sich in der entsprechenden Sprache verständigen kann. 
- Anlässe organisieren, bei denen die Besucher mit der Bevölkerung in Kontakt kommen. 
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- Die Besucher wollen nicht nur Käsereien und Schokoladenfabriken besichtigen! 
- Ein oder zwei Landjugendmitglieder tragen die Hauptverantwortung und müssen die 

ganze Woche zur Verfügung stehen. Ihre Adressen und Telefonnummern müssen den 
Gästen, Gastfamilien und allen Gruppenmitgliedern bekannt sein. 

- Andere Länder, andere Sitten: Seid tolerant! 

Ansonsten gilt, was auch für andere Reisen beziehungsweise Anlässe beachtet werden muss. 

Allgemeine Tipps 
- Auf eine landjugendgerechte Unterkunft achten. In den SAC-Hütten muss beispielsweise 

die Nachtruhe eingehalten werden. 
- Vereinbarungen und Bestellungen schriftlich absichern und sich kurz vor dem Anlass 

telefonisch vergewissern, ob niemand den Termin vergessen hat. 
- Vorzeitig abklären, ob es Einkaufsmöglichkeiten, einen Arzt oder ein Spital in der Nähe 

der Unterkunft hat. Der Vermieter oder die Gemeinde geben Auskunft. 
- Mit den Vertragspartnern absprechen, wie man verbleibt, wenn der Anlass wegen 

schlechten Wetters nicht durchgeführt werden kann. 
- Kann der Anlass ohne grosse finanzielle Belastung abgesagt werden? 
- Erfolgt eine Preisrückerstattung, wenn jemand kurzfristig absagt? 
- Das Programm soll junge Frauen und Männer ansprechen. 
- Das Reisedatum möglichst früh bekannt geben. 
- Geschenke für Chauffeur und Leiter nicht vergessen. 
- Eventuell eine Reise-Apotheke mitnehmen. 

Mehr Infos findet ihr auf den Infoblättern «Öffentliche Anlässe» und «Unterhaltungsanlässe in der 
Gruppe», welche beim Landjugendsekretariat bestellt werden können 

Hinweise für Einzelgänger 

Wer lieber allein auf Reisen geht oder einen längeren Auslandaufenthalt plant, findet durch 
Intermundo geeignete Jugendaustauschorganisationen: www.intermundo.ch. 

Besonders empfehlenswert ist die Schweizerische Landjugendaustausch-Organisation IFYE 
(International Farm Youth Exchange). IFYE ist ein Verein von Mitgliedern, welche einen Austausch 
erlebt haben. IFYE bietet Austausche mit anderen IFYE-Organisationen im Ausland an und betreut 
in der Schweiz Gastfamilien, welche ausländische «IFYEs» bei sich aufnehmen. 

Die IFYEs leben in mehreren Gastfamilien und lernen dadurch verschiedene Regionen des Aus-
tauschlandes kennen. Die Teilnehmenden halten sich meistens auf landwirtschaftlichen Betrieben 
auf, nehmen aktiv am Alltagsleben teil und helfen bei den anfallenden Arbeiten mit. Das Programm 
dauert zwischen 6 Wochen und 6 Monate. 

Die Kosten belaufen sich auf Fr. 480.- exklusive Reise- und Versicherungskosten. 

Mehr Infos auf www.ifye.ch. 

Noch Fragen? 
Das Landjugendsekretariat erteilt gerne Auskunft. 
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